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für die Verbreiterung der Au-
tobahn benötigt wird. Da da-
für zahlreiche Lkw im Einsatz
sind und diese Fahrzeuge alle
auf die B 241 einbiegen oder
von dort abbiegen müssen,
wurde die Geschwindigkeit
vorübergehend beschränkt.
(kat) Foto:  Hubert Jelinek

Autobahn 7 ausbaut, wird der
Wirtschaftsweg, der von der
B 241 abzweigt, vorüberge-
hend als Zufahrt zur A 7 ge-
nutzt, um von dort Erdreich
abzufahren, das auf einer De-
ponie entsorgt wird. Gleichzei-
tig wird über den Weg neues
Erdreich zur A 7 gefahren, das

Schon seit einigen Wochen gilt
auf der Bundesstraße 241 zwi-
schen dem Sollingtor-Kreisel
Northeim und der Ortschaft
Höckelheim eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf 70
und 50 km/h. Laut Steffen
Schütz vom Unternehmen Via
Niedersachsen, das derzeit die

Fuß vom Gas auf der B 241

ße und die Wilhelmstraße, die
Graf-Otto-Straße, und die Rü-
ckingsallee für Radfahrer bes-
ser gestaltet werden. „Das
wird zulasten der Auto-Park-
plätze gehen“, sagte Ziebarth.
Als Mittel dafür kommen Rad-
wege, Radfahrstreifen und
Schutzstreifen in Frage.

Problem Mühlentorkreuzung
Ein besonderes Problem ist

die Mühlentorkreuzung, die
einst autogerecht gestaltet
wurde, bei der die heutigen Si-
cherheitsanforderungen für
Radfahrer und Fußgänger je-
doch kaum berücksichtigt
sind. Das beklagte Rainer
Asch, Vorstandsmitglied des
Northeimer Cicli-Clubs in dem
von 20 Zuhörern besuchten

Treffen. Gefährlich sei auch
der Kreisel an der Berliner Al-
lee, kritisierte Horst Günther,
ebenfalls vom Cicli-Club.

Die Liste ist jedoch weit län-
ger: Dazu zählten die Zuhörer
auch den zu schmalen Radweg
von Northeim über Hammen-
stedt nach Katlenburg sowie
die Göttinger Straße.

Bauamtsleiter Lars Brede-
meier bemängelte: „Die Be-
nutzung des Fahrrades läuft in
Northeim unter ferner liefen.“
Er sei der Einzige in der Stadt-
verwaltung, der mit dem Rad
zur Arbeit komme. Offenbar
herrsche die Auffassung vor,
wer mit dem Rad fahre, könne
sich kein Auto leisten. Brede-
meier: „Diese Denkweise lässt
sich ändern.“ (zhp)

heim entsprechen nicht den
gesetzlichen oder empfohle-
nen Anforderungen.“

Der Vorschlag, die Teich-
straße zur Fahrradstraße zu
machen, würde ins Konzept
des ADFC passen. Der Verband
hat eine umfangreiche To-do-
Liste erstellt. Ganz vorn steht
der Wunsch, dass die Northei-
mer Innenstadt entlang der al-
ten Stadtmauer einen Fahrrad-
straßenring erhält. Problem
sei allerdings das glatte Kopf-
steinpflaster zwischen dem
Theater der Nacht und der
Straße Schaupenstiel. Nach
Ziebarths Worten sei es mög-
lich, diesen Ring auch ab-
schnittsweise zu schaffen.

Außerdem müssten die
Wallstraße, die Friedrichstra-

NORTHEIM. Die Northeimer
Teichstraße könnte von der
Bahnhofstraße bis zur Eich-
stätte als Radfahrstraße gestal-
tet werden. Das sagte die Nort-
heimer CDU-Ratsfrau Helga Jä-
ger bei einem Informations-
abend des Allgemeinen Fahr-
radclubs Deutschlands (ADFC)
im Northeimer CVJM-Haus, in
dessen Mittelpunkt die Ver-
besserung des Fahrradver-
kehrs in der Kreisstadt stand.

Die Kommunalpolitikerin
sagte, den Vorschlag habe der
Verkehrsplaner unterbreitet,
der derzeit an der Fortschrei-
bung der Verkehrsentwick-
lungsplanung arbeite. Der Plan
sei schon 20 Jahre alt. Schon
damals stand die Verbesserung
der Bedingungen für Radfahrer
auf der Tagesordnung, doch
passiert sei wenig, kritisierte
der Northeimer ADFC-Vorsit-
zende Meinolf Ziebarth. Er
setzte noch einen drauf: „90
Prozent der Radwege in Nort-

Teichstraße bald Radfahrstraße?
ADFC lud zum Infoabend – Kritik: 90 Prozent der Radwege in Northeim entsprechen nicht den Vorschriften

Ist als Fahrradstraße vorgeschlagen: Die Teichstraße in Northeim. Sollte der Vorschlag umgesetzt werden, hätten hier Radfahrer Vor-
rang. Durch ein Zusatzschild könnten Ausnahmen für Autos (Anlieger, Einbahnregelung) zugelassen werden. Fotos: Hans-Peter Niesen

Fahrradstraßenring?: Die Obere Straße (Bild) sowie die anderen
Straßen entlang der Northeimer Stadtmauer sollten auf Vorschlag
des ADFC für Fahrradverkehr ausgebaut werden.

HARDEGSEN. Die Kultur-Ini-
tiative Hardegsen lädt für das
erste Adventswochenende
zum traditionellen Kunst-
handwerkermarkt auf die
Burg Hardeg ein.

Am Samstag, 1. Dezember,
von 12 bis 17 Uhr und am
Sonntag, 2. Dezember, von 11
bis 17 Uhr zeigen mehr als 40

Aussteller ihr kunsthandwerk-
liches Können, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung.

Das Angebot im Gewölbe-
keller reicht von Holzkunst,
Floristik, Schmuck und Wolle
über Naturkosmetik, Raum-
düfte und Seifen bis zu Textil-
design, Patchwork, Drechsler-
arbeiten, Pralinen, Puppen

und Teddys. Darüber hinaus
gibt es Keramik, Buchbinder-
arbeiten, Lichtobjekte, Karten
und Glaskunst zu bewundern.

Wer möchte, kann sich
auch mit Marmeladen und Li-
kören eindecken oder sich
Kaffee, Kuchen, geräucherte
Forellen und Bratwurst
schmecken lassen. (nik)

Kunsthandwerk auf der Burg Hardeg
Kultur-Initiative lädt zu Markt mit weihnachtlicher Atmosphäre ein

NORTHEIM. Der Tagestreff
Oase und die Ambulante Hilfe
der Diakonischen Gesellschaft
Wohnen und Beraten laden
am Dienstag, 11. Dezember,
alle Besucher, Ehrenamtli-
chen und Mitarbeiter zu einer
Weihnachtsfeier ein.

Diese startet ab 16 Uhr mit
einem Gottesdienst in der St.-
Sixti-Kirche, danach gibt es
ein Beisammensein im Ge-
meindehaus. Dabei wird es ein
Abendessen, Weihnachtsge-
schichten und -lieder geben.

Das diesjährige Motto lautet
„Dem Stern auf der Spur“.
Dies, erläutert Pastor Stefan
Leonhardt, soll auf den Weih-
nachtsstern von Bethlehem
anspielen, aber auch darauf,
dass jeder Mensch einzigartig
und damit ein eigener Stern
sei. In der Woche vor Weih-
nachten bekommen die
Stammbesucher der Oase zu-
dem noch eine Geschenktüte
überreicht. Allerdings, so Bea-
te Wernicke vom Tagestreff,
stelle die Weihnachtfeier und
das Füllen der Geschenktüten
die Organisation vor eine He-
rausforderung, daher sei man
auf Spenden angewiesen.

Darum werden vom 26. No-
vember bis 28. Dezember in
neun Geschäften in Northeim
Spendendosen aufgestellt. Die
Teilnehmer sind: Kosmetik-
studio Auszeit, Drechselstüb-
chen Nolte, Bäckerei Rolf, Mö-
belhaus Bäucke, Fleischerei
Kniep, Eibls Teekontor, Ge-
sundheitszentrum Roy Kühne,
Sport Kuck und Köse´s Spezia-
litäten. Es gebe auch die Mög-
lichkeit, eine Spende mit dem
Stichwort „Weihnachtsfeier“
zu überweisen. Die IBAN:
DE 08 2625 0001 0000 0606 65
bei der Kreissparkasse Nort-
heim. (jed)

Oase sammelt
Spenden für
Weihnachten
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* Der eingezahlte Betrag kann zeitlich unbegrenzt für unser gesamtes Warensortiment eingesetzt werden. Der verdreifachte Gut-
scheinwert ist bis zum 31.01.2019 gültig. Der 150 Euro Gutschein gilt ab einem Brillen-Einkaufswert von 250 Euro beim Kauf einer 
kompletten Einstärkenbrille. Der 300 Euro Gutschein gilt ab einem Brillen-Einkaufswert von 400 Euro beim Kauf einer kompletten 
Gleitsichtbrille. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Ausgenommen Aktionsangebote. 

x3WEIHNACHTS-
GUTSCHEIN

Die Gutscheine können verschenkt oder 
auch sofort selbst genutzt werden.

Wir verdreifachen den
Wert Ihres Gutscheins 
bis zum 31.12.2018!*

Aus 50 EUro 
werden

150 €*

Gilt beim Kauf einer
Einstärkenbrille.

Aus 100 Euro
werden

300 €*

Gilt beim Kauf einer
Gleitsichtbrille.
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